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Zn t e ! l i g e n z » B l a t r
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Nottcnburg, Nagold, Horb und Herrenberg.
Im Verlag der Schram naschen Buchdruckerei.

Nro. 75. Montag den i8. September 1826.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II. Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübing -en . Nachdem den OrtSvor-
strhern der stcuerfußmäsige Betreff ihrer
-Gemeinden an den Amtekorporalionsbedarf
pro 18Z4 durch besondere Ausschreiben be¬
kannt gemacht worden ist , so erhalten die«
selben hiedurch die Weisung, , für di« uu-
verweiltc UntrrauStheilung derselben , —
getrennt von dem Ortsschadeo , — Sorg«
zu tragen , und strenge darauf zu halten,
daß jede MonatSRate auf den 20 . dieses
Monats unmangelhaft zur Oberamtspflege
kingeliefert werde.

Den 16. Septbr . 1826 - K. Oberamt.
Tübingen . Es hat sich ergeben , daß

die den Ortsvorstehern auf dem Amt auf
Kosten der Oberamtspflege seit dein Jahr
1815 angeschafften — und den 5 AmtSschult«
heißcn zur Mittheilung an ihre College« —
und Wiederzurücknahme von diesen — zu«
geschickten5 Exemplare der Landfländischcn
Verhandlungen nicht überall zirkulirr ha.
!>en, und manche derselbe« in den einzel,
nen Orten zerstreut liegen geblieben sind.
Sammtiiche Schultheißen crhaltendaherden
Oberamtlichen Befehl , die in ihren Orten
liegenden Hefte innerhalb 8 Tagen gegen
Quittung zur hiesigen Oberamtspflege ein-
zuliefern , welche dafür sorgen wird , Laß
sie eingebunden werden , und mit mehrerer
Ordnung zirkuiiren.

Den 16. Septbr . 1826 . K. Sberamt.

Oberamt Nagold.
Wildberg. (Schäferlauf und Zunft»

Versammlung .) Am Feiertag Matthäi den
21. Septbr . ist Schäferzunftversammlung,
dreifacher Wettlauf , und Schäfermarkt zu
Wildderg , sodann am folgenden Tage Nug-
tag , an welchem Meister und Concessions-
Bricfe ertheilt , auch Jungen ein - und aus¬
geschrieben werden.

Den 6. Septbr . 1826.
K. Oberamt Nagold.

Schäfergericht zu Wildberg.
OberamtSgericht Tübingen.

Tübingen. (Schuldenliquidation . )
Ueber das Vermbzen des Johann Georg
Ziegler , Maurers zu Gdnningen , hat das
Kdnigl . OberamtSgericht dahier durch De.
cret vom 6. Septbr . d. I . den Concurs er«
kannt und zur Liquidation der Forderungen
der Gläubiger und zur Ausführung ihrer
Vorzugsrechte auf

Mittwoch den 11 . Oktober d. I.
Termin angeflcht.

Es werden daher sämmtliche Gläubiger
des Zieglers aufgefvrdert an gedachtem Tage
früh 9 Uhr in Person oder durch binläng«
ltch Bevollmächtigte auf dem Nathhause in
Gdnningen zu erscheinen und ihre Forde¬
rungen und deren Rechte gehbrig darzuthun,
widrigenfalls sie durch das am Ende der
Verhanslung auSzusprechende Präclusiv»
Erkenntniß Lon der gegenwärtigen CvncurS«
masse ausgeschlossen werden.

Den 8. Septbr . 1826-
K. Oberamtsgericht.

Hufnagel.



Tübingen . In der Schuldsache des
weiland alt Michael Kehrer von Lustnau,
hat man zur Liquidation der Forderungen
der Gläubiger , zu Ausführung ihrer Vor¬
zugsrechte und zum Versuch eines Borg , oder
Nachkaßbergleiche auf

Montag den 25 . Septbr . d. I.
Nachmittags z Uhr Termin angeseht , bis
wohin die unbekannten Gläubiger des Keh¬
rer vorgcladcn werden , mit dem Bemerken,
baß die D . rhandlung in der Oberaiytsge-
richtskanzlei dahier vor sich gehr»

Den 5. Septbr . 1826.
K . Oberamtsgericht.

Hufnagel.
^ Oberamtsgerr'cht Horb.

Horb. ( Aufruf an die unbekannten
Besitzer von Pfandverschreibungen . ) Vei
der Bereinigung des Pfandwesens in der
Gemeinde Hvchdorf haben sich in dem vor¬
handenen Unterpfandsbuche Einträge noch
nicht gelöschter dinglicher Rechte vorgcfun»
der.- , welche die Schuldner und beziehungs¬
weise deren Erben zwar abgelbst , jedoch
die Urkunden hierüber nicht bei Händen zu
haben behaupten.

Es werden daher die hkenach verzeich-
neten berechtigten , so wie die allenfallsigen
Besizer von Schuldurkunöen zur Vorlegung
derselben und Ausführung ihrer rechtlichen
Ansprüche bei Oberamtsgericht innerhalb
90 Tagen unter dem RechtSnachtheil auf¬
gefordert , daß nach Umfluß dieser Zeit die
Schulden als abgeldst werden gelöscht, unb
die Documente hierüber als kraftlos erkannt
werden.

Hinsichtlich der nähern Erkundigung über
die gegen die Berechtigten und ihre etwaigen
Rechtsnachfolger zu amortisirenden Rechte
und Urkunden steht denselben die Einsicht-
nehmung der bei LberamtSgericht vorlie¬
genden Uebersicht der Berechtigten und Ver¬
pflichteten frei.

So beschlossen im K . LberamtSgericht.
Den 1Z. Septbr . 1826-

tLot. Herrmann.
Namen der Bet heiligten.

1) Die Siechenpflege zu Nagold . 2)
Ebendieselbe . Z) Heiligenpflege Hochdorf.
4 ) Siechenpfiegc Nagold . 5) Obervogt Dre¬

her kn Dollman 'ngen - 6 ) Catharina Fruth in
Hvchdorf . 7 ) Jacob Walz , Bauer daselbst.
8 ) Salzfactorie Nagold - 9) Alt Schulihciß
Walz , Wittwcr , in Hochdorf , jo ) Jacob
Schuh , Schultheiß daselbst, jz ) Pfarrer
Hopser daselbst. 12) Jacob Walz , Wiltwe
daselbst. jZ ) Dieselbe , jä ) Dieselbe » iz)
Grafische Pflegschaft in Hochdorf . iü)
Kriegsrath in Stuttgart . 17) Friederike
Brecht in Nagold , 18 ) Apotheker Zeller in
Nagold . 1- ) Michael Visei in NeilingS.
heim . 20 ) Die Heiligenpflege Hvchdorf.
Ll ) Baroast Kiese in Baißingen.

Cameralamt Rottenburg.
Rottenburg.  In Folge der neuen

Einrichtungen in der hiesigen DomKirche
sind vier der bisherigen Seitenaitäre ent¬
behrlich geworden , welche man mit dazu
gehdrtgen Bilder » und Verzierungen am

Montag den 25 - September
Vormittags 9 Uhr an die Meistbietenden
gegen baare Bezahlung verkaufen wird,
und wird dieses mit dem Bemerken bekannt
gemacht , daß sich diese Altäre vorzüglich
für DorfKirchen eignen dürften.

Den 9 . September 1826.
K . Cameralamt.

Kern.

Rvttenburg  am Neckar. ( Nachricht
für Hopfenkäufer .) Die di'eßjährige Ho¬
pfenernte ist so glst ausgefallen , daß bei
weitem mehr Hopfen erzeugt worden , als
die hiesigen Biersieder bedürfen.

Auswärtige Hopfenkäufer werden hie¬
von unter dem Anfügen benachrichtigt , daß
über 200  Ctr . Hopfen hier liegen mbgen,
die Qualität desselben nach den früher schon
angestellten Untersuchungen dem besten Böh¬
mischen Hopfen nicht nachstehe , und daß
diejenigen , welche hier einzukaufen willens
sind , sich an dichter ausgestellten Stadträthe
Btesinger und Lezguß wenden können , wel¬
che Muster von den verschiedenen hiesigen
Erzeugnissen besitzen und jeden Kaufrlieb-
Haber aufs Genaueste von Allem unterichten
werden.

Den 12. Septbr . 1826.
Der Stadtrath.
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Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Haus , und Güterver,

kauf.) Aus der Derlaffenschast des Matthau»
Denneler , Weingartners von hier,wcrden fol¬
gende Liegenschaften , in , beigefügten Stadt,
räihlichen Anschlag , zumKauf fê l geboten:
j ) Ein Wohnhaus hinter der « t. Jacobs»

Kirche , und ^
Ruthen Küchenzarten im Briel.

625 st-
2 ) Den vierten Theil an einer Scheuer

im Briel . 100 st.
Z) 14 Drtl . 8 Rth . Acker im Nosentha,

len . 70st»
a ) 2 Drtl . Acker auf der Diehwaide.

175 st.
5) 2 Morg . 64 Rth . Acker und Wiesen,

im Hascnbühl . 600 st»
L) 54 Drtl . 6Z Rth . Wiesen im Nappen-

berg. 275 st.
7) 2 Drtl . 2 Rth . im Dehler . 60 st»
8) Z Drtl . 154 Rth . Acker bei der Schieß»

mauer . 225 st.
y) 2 Drtl . 74 Rth . Wiesen im Rolhbad.

75 st.
10) Z Drtl . ZI Rth . im Jeglersloh . 200 st.
11) 1 Drtl . Egart im Rolhbad . Z0 st.
12) 1 Morg . 11 Rth . in der untern Sonn,

halb . 275 fl.
1Z) 1 Morg . 1 Drtl . 1Z4 Rth . Weinberg

und Darlehen inrKreuzbcrg . 1Z5fl.
14) 2 Döll . 16 Rth . im B 'singer . 150 st.
15) 54 Drtl . Weinberg und Acker im Ha-

senbühl. 180 fl.
16) 1 Drtl . Egart im Kreuzberg . 5 fl.
17 ) 2 Drtl . Acker im Galgenweg , Deren,

bingcr Markung . 100  st.
Die Aufsireichsverhandlung dieser Lie¬

genschaften geschieht am
Dienstag den 10 - Octvber d. I.

Vormittags 8 Uhr auf hiesigem Nathhause,
wozu die Kaussliebhabcr anmit etngeladen
werden.

Inzwischen nimmt Unterzeichnete
Kaufofferten an , und ist erovtjg , mit Kaufs»
lustigen Contracte abzuschließen , wozu er
diese ebenfalls' zu sich ciuladet.

Den 9 . Septbr . 1S26.
Htadtrath Etter.

Wankhetm. (Güterverkauf .) Der
Unterzeichnete verkaufe aus der Ganntmaffv
des verstorbenen Hausmeisters Kemmler zrr
Krcspich am

Donnerstag den 21 . September
als am MauhäusFciertag Vormittags -
Uhr im Bläsibad nachstehende Güterstücke
auf Derendinger Markung beim Bläsibad r

1) 2 Morgen Wiesen mit ungefehr 1Z
Obstbaumen im Ehrenbach neben Ja,
cvb Eisenhart und den Rbhmischen
Kindern.

2 ) Die Hälfte von 4 Morgen ZZ Viertel
Acker im Ehrcnbach neben der Stein»
lach ringsherum mit fruchtbaren Obst»
bäumen ausgesezt.

Lbdliche Schulthcißenämker werben er¬
sucht dieses ihren Amisangehbrigen gefälligst
bekannt machen zu lassen. Liebhaber sind
hdflichst eingcladen.

Den 8. Septbr . 1826.
Güterpfleger Braun.

Tübingen. (Wein feil . ) Unter,
zeichneter verkauft sehr guten xerir Lur-
ßulläeo , das Jmt zu s fl. 16 kr. , die Maas
zu 56 kr.

Bühler , zur Krone.
Tübingen. (Faß feil . ) Wer ein

gut erhaltenes Z^ cimerigeS Faß kaufen will,
kann sich melden bei

Buchbinder Schreiber.
Tübingen.  Eine tannenc Commode,

mit einem « chreibpult , ist um billigen Preis
zu verkaufen bei

Dreher Würtemberger.
Tübingen. (Reisekvffcr feil .) Ein

großer Reisekoffer , in gutem Stand erhal¬
ten und stark mit Eisin beschlagen , ist zu
verkaufen bei

Buchdrucker Schultheiß.
Balingen.  Eine beinahe noch ganz

neue gestickte CameralverwaltersUniform
ist zu haben bei dem

Den 12 ., Septbr . 1826-
pr . CameralamtsBuchhalter

Harttmann in Balingen.
Tübingen. (Zündhütchen . ) Die

patentirten Pariser Zündhütchen sind in ganz
billigen Preisen zu haben bei

Baur und Schmidt»
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Tübingen.  Bel Unterzeichnetem sind
in ganz billigen Preisen zu habe» , die pa-
lenlirten Pariser Zündkupferhütchen von
Sellier und Comp , zum Schießen zu ge¬
brauchen.

Pulverfabrikant
Fiammer und Sohn.

Tübingen. (Geldgesuch . ) Gegen
dreifache gerichtliche Versicherung werden
260 fl. aufzuuehmen gesucht ; das Weitere
bei Ausgeber dieß.

Tübingen.  Gegen dreifache gericht¬
liche Versicherung ist hier mehrerer Geld
zum Anlehen parat . Das Nähere bet

Sensal Neichardt.
Pfrondorf. (Geld anzulehnen . )

Es liegen aus einer Pflegschaft 75  fl . ge¬
gen dreifache gerichtliche Versicherung allhier
HM ^MkWnen bereit , welche jeden Tag

^AEÄ«UkVHiM » Mmen , und ist das Nähere

Tübingen. ( DchreibPultGesuch . )
t>Wetr ;euk ystt . : eMr ;verschlvff?nen Schub¬

lade versehemö L>chreibPult zu vermiethen
^Hckt,kffzStzldar ; WheM der-Ausgeber dieses

WacheSEfahmi . - . . >
^ ' Tübbing en . ( Logis zu vermiethen .)
"MtF AMmer für einen Studirendcn sind
^ Lst vermlithen ; das Nähere bei

C. Wund « lich,
im neuen Bau.

Tübingen. (Logis zu vermiethen . )
Ein heiteres Zimmer sammt Alkbfchcn , für
eine oder zwei Personen , ist bis Martini
umchilljgen Preis zu beziehen bet

Strumpfwebcr Heckenhauer,
bei der Stadtkirche.

Tübingen. (Sopha zu vermiethen .)
-»4 iE ^ .siM ?zŵ .ganz gute Sopha zu vermie-
Hurzhttl ^ .LiekhKher hiezu kdnnen düS Nähere

Uj .Ausgeber dieß.
Tübtnge  Nt-HV-ermlßlerRegenschirm .)

Teit " M ^ liDvüflvffrnen Lustnauer Kirch«
K»MMj »iMzK,tM .Hü ^ jdener Regenschirm,

niKA >M- « i«a >Hnztz per Schnur , doch ohne
- ' -MmA vAsehe'n, vermißt ? Es wird gebeten,

wenn derselbe in irgend einem Hause stehen

geblieben , oder wenn Jemanden etwas da.
von bekannt scpn sollte, solches anzuzeigen bei

8tufl. Alecl. Kappel,
bei Schuhmacher Schuster,

hinter der Krone.
Tübingen.  Es wurde vor einiger

Zeit Jemanden ein grönseidener , mit rother
Einfassung , am Stiel mit einem k'. und
SochnlL ausgeschrieben , bez.-ichncter Schirm
geliehen , ohne daß man sich erinnert wem?
Wer ihn in Händen hat,  wird gebeten , j
solchen gefälligst abzugeben bei i

Kaufmann Efferenn . t
Tübingen. (Empfehlung .) Unter « j

zeichnerer empfiehlt sich einem verehrten !
Publikum , daß bei ihm . nebst seinen ei¬
genen Hüten , die gut und mit Fleiß ge» ^
macht sind , auch Gbppinger Hüte nach der '
neuesten Fayon und der feinsten Qualität , ^
zu haben sind. ^

Joh . Christ . Burckharöt,
Hutmachermeister,

wohnhaft in der Marktgasse.

Wöchentliche Frucht * Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am 15 . September 1826.

Dinkel 1Schfi . 2fl . 24kr . 3fl. 7kr. 3fl.Z6kr.
Haber 1 — 2fl. 8kr . 2fl . 2lkr . 2fl . 45kr.
Kernen t Sri . . » . . . — fl. — kr,
Haber 1 — . . . . . —fl . 17kl.
Roggen 1 — . . . . . —fl . 3Lkr-
Erbsen 1 — . — fl. —kr.
Linsen 1 — . . . . . —fl . —kr.
Wicken 1 — . . . . . —fl . —kr.
Bohnen 1 — . . . . . —fl . 48kr.
Gersten 1 — . . . . . —fl . ZOkr.

Fleisch - Preiße.
Lchsenfleisch . . . . .  1 Pfund 6kr.
Rindfleisch . . . . . 1 — 4 - bkr«
Hammelfleisch . . . . 1 — 6kr.
Schweinefleisch mit Speck 1 — 7kr.

— — ohne — 1 — 6kr.
Kalbfleisch . . . . . 1 — 5kr.

Brod - Taxe.
Kernenbrod . 8 — 16kr.
Ruckenbrod . 8 — täkr.
1 Kreuzerweck schwer . . loLoth.̂ Ltl,
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